
AIIGE}IEI]IE GESGHAFTSEEtrITGUTGET
ZUR NUTZUNG DER EINR|CHTUNG VON MD SPORTS GMBH

Dos Stldio ge(dhn oem M tg eclwoh en.J der oilnligsrerler, d e.lurcn Alshlig inr Srudro
bekd.rt gegeben sinC g€geF dos ierernbort€ l.tget .]ie in der Mrtglrecischaltslereinbo-
rung 

'estgelegten 
rerstunlerr oie Nulrüng.ier tF.cht!rgen des slud os st lur mll qnltige.

r.1 t9l edscholl gestottet
1.2- 2usrit2llche Lelstungen
iü z!s.izl .h on9eborene irros!kte !nc Le stnig.n we.den bel rro.spruchnohme seporore
(osten loni sl!dlö erhöb6n

Mrglede. die dos 13 reDensjlhr io.a nclrt 
'orle.aer 

holren, slnd verpilrchtet, .lem SILr.lo
o!l verrongen dos Beslehen e ner Holrpl r.hr! ersicher! ng nochzlweisef.

2 t zugolgsberec.tigu"g zu_ StLdio
Dosl'ritglie.l€rhötbeabs.hrsselrerlJtgreds.hclter.Tutittsmedr!ri(Llltgiedsloteö.rer
t,l tgl e.ls.rmbon.l) vrel.hes ihii .l.n Trrfit! z!.r stldi. ermÖ911c )r ohne lnrtlÜh,lng des 2r
rllsnred !ns.loi dos SlLd o de.r rrl rg ie.r den zln tl zurn studL. sou e dle Nütung!o. ge
blchlen Zlsolzle stlngen retu. elgem solen srh .los M tg ied nDht o.deru,eltrg olsre sen
üi'l r..hv.r?o9e. \!erden ko.n,cl.ee ene 9![rge [1ir9 ledschort ltresieht
2.2. Erstousstellungsgebuhr
Flr .lleerstmoliqe ausstelrnq des 2ltritEmed uirs strd erne Ceblnrlon EUR 10,00 erhöben
2,3. Umgong mit dem zufti$smedium
Dos [119]ied :L verptr.hte( iur cie .rne'e v.tuonrln! seifes zltlirtsmed urs zu §orgen
rnd im Fole ernes venlstes des iurrnsrnedrüms den \rer lsl !.!er!g i.h im stud o r! mel
.len Nd.h Med!n! des verlusts ,rrd e.e exvoige z.hl!ngsTqnknon .les Zltrittsmedlms

2.4. UnÜbgrtro9t drk6]r dd Mitgli€dschöitsra.ht6
Die l,litgliedschoii m Srldrc st hOchstpersonl c h lnd lq|n nEht nber1, qgen wei .len Dqs 1,1 t
g 

'ed 
lerpf icntet s dr,.los ine qlsqehon.lgre u ut.trsnEd rn nrr persÖn1ch ?u lerue.den

r.dnchrDrittenzuibelossenHo.detoo!Mrtqle.l.rreservorgobe?lvr'i.le,d.hlberassL
es dos lutr usmed um wLssentl ch und wrllen .h e .enr Dinen zu zulritlsgewol.rlng, lorn
.los Sl!.1,o von dem tl glre.l f!. teoei Flll der ZrwiCerho..llüng e ne Vertrogsstr.re n löhe
eines Betrogs lon EUR 5caC beonsp.!.he. .hne d.ss es eines schociefsno.h/relses be
dorf Die Geltelclno.hurg we iei er Re.hte.!s e fem dofr9ehe..le. veßtor3 hsbescfcle-
re.lie o€lten.lmo.hlng enes wetergehende. s.h.cens soroe e.e oußer.rde.dcf. ae
endigurg .ler M lql eils.hotl b eiLen hle^'on !nbar! hrt E'ner lorheigen abmohnung bedorf
es nlcht. Dem M(gried blebt rochgeossen nochrurias€n doss d6m shrdio [en cder e]n
iesenlr.h ger ngerer s.i.den eftsronde. sr.
2.5. Neudussrellung des Zunift smediums
Für lede Neloüssrelung des zutrlttsmediurs de oJrgiuno ei.es schridholt€n verlstes
oce' einer s.nuldholten BescnnorgJ.g cle3 Zlr.rrsme.lilms du..rr .]os Mrtg€.1 edorder
Eh w ril, ist eine altivierungsgelrlhr !or EJR ls,so iollig. Dem il tglred ble bt no.hgelossen
nochulweise., ddss dem stld o Cu.h enre Neucusstell!.gl"ii ocrer ein genngerer §cho

?.6. Borgeldlose zohlung mit dem zutrittsmedlum
Dos stldo st berechngl e.en lrorgedose. zohungsverl-ahr fü. o]e Produtte lnd les-
trngen ernzltrhren, de cos stud6 zlsorzl.h r!.]en len.oglich lereinbo(en testunge.
.nbieter lJocht.los studo von dieser Nlogli.hlerr Geb.ou.l' lonren ongebotone Produk

[4]ro ied ousr.hEßlr.h b.r.eldos Jb,er dos TJtrttsmed!m n
dl.pü r96,o-För,Ero-- Do Id. ,o.^oe ,o .06.'09de!
.ler einze nen Aüflodungen sowie.los verfohren der zoh lngsmdglichleiter iosnegen wqh
rend der Lourzetdes Vert.oges konn dos hrLtglre.l redepeit ien dam Zln lsmedrm gulge-
s.hriebene. aelrog orl ser. G rolonto rlrnclbu.he. ossen Eir anspr!.h cies rrl tg ie.Js ou,
rerru.kzoh !rue_ ocler Ausurh lng des Grihobens rn bol besteht ncht Eii be Verlrogse.de
norro.de.es Guthcbe. ill rem zltrLttsfiedum w.d o!1clos crclönto des Mitgrleds z!
tuckgebüchl es se cE.n es beslehe. zü diesem zenplfh Tohungs uc(stonde ols cenr
vertrogsverhitrs In.lias6ni Fol ßr.los sildio berechtgt, dos Reslguthobe. bs zlr HÖhe
der zohlu.gsü.r$o.ne m uiege der altre.h.ung z! le.ernnonmen lnd ein .]cno.h yer
blerbendes Restguth.be. z!i!.k,rb..he.

Ee Nutzlng des srldrcs !Fte. iegr dos M !g red .ler .rcrtgen Housörd lng c e Hdusordn !.9
enrhol i.sbeson.lere Rege lngen zlr illoss'ge. Nut?ung.l.r Gerole scwie des studlos lnd
2!r vrrrhrrng.ler Re.rr€ !.dere r,,l tgl.der Dos Perscfo rs! betugt §caet.lre. zlr aufrecht-
erho tung ernes geordnete! B€lrielres des srld ös, der o.cnlng lnd scherhed oder Einho-
rlng der HoJsor.ln!.g noug sl im Ein:erfqr, wesurge. ?! erteiren Dos Mltgried hqt d€n
we's!.gen Fo 9e zü erste..
3.2. Nutzung der spinde
m Stldio wer.len !e,s.r, ießbor e Sprnde rlr Verrlqlfg gestel l ', cr se ten des S1ldios \ie
den ke ne.re Bevrochlrg !ö.1 Sorgrotspil .hte. lnr i. de sp nde erngebrochte Gege.stonde
urrerno.rhen Dre sPnde.l!de. vom Mtgled .!r s,oT,ren.l sener a.wesenhet m studo
genltzl lverde. ,os str c o ist be.ec htlgt be egte spinde zu offrron un.r ouszurölmeo wenn
drese oo.h o!ßerho b .lei an,vesenhe tsze ten lervrendqt werden Dos §tld o bewohrt ols
gerolmte und sonsrLge m srLdio geiur.,ene sochen (no.hro ge.d , FrDdsochenl iür clrei
Moicle oJl (on. dos srüdc ein€ lln.lsqche e.6m r.litglied zuo.dnen,,!trd es.los Mltglled
lberoer F!.d nocrr aLrouf der drermo.ot g6n altbewohrlng iniormrGren lossen sich Fund
sochen kenefi Mfglred ,!ordne. öcler hol en über ien Fund seiner sochen lniormlertes
Mltqled diese f!. w€ ere cre r,1onote.i.ht i.i SrJdio cb ist dos Stldlo bere.hug! die F!.d
sochen der zlsiondqen rundbehor.le uJ ubergeben cder ru Cen Foi, doss.lre zlstdn.lrge
Fundlreho.de die lun.lsochen.cht o.nnrmt, diese onderweilig z! entsorgen D'e Hoftlng
des Slldiosir cle. Umgcng mrl Fln.lsoche. rrestinrml sch noch zlffer 3 deser BeclinglF

3.3. Nutung von KundenPorkPlötzen
Klndenporkpldt2., de vcm Stldic zür veriügung gesterlt uJerden, düten vom Mitg ed o!s-
sch ießllcrr wohrend se Fer an,resenhe rn stldic genltzt Werden Dos srüdio rst a,erechtigt
Forkkorten herolszugeben, die vom Mitglr€d kennnlch ln Fohrzelg oüsuulegen snd rm Fole
einer Belegung von Porkplotzer ohne anwesenhert des llntgieds Lm st!.Io sow e beirehlen
der ausoge ene. Porkklile m P(t! ßt dos studro:! einem lostenpflichtigen abschleppen

4. Pflichten des Mitg ieds

Dos M.bringen von Beglellpe sonen. olch (ndern, isl nlr mit oüsdtückicher vorhe.ger Z!_
sti nmü.g des stld os gestotter ane M tfohme ,on T eren ist J.te.sogi
4.2. Verrelzung von verholtenspllichten
Dos Mltglied ist re.pflchtel, den Vorgoben der Housor.inrng ru e.tsprechen lnd de. ihrn
.och Moßgobe .ler lon€genden aGB obiegende. verholtenspl ichten ordnungsgemoß
.o.hrlkommen versrÖßr clos Mrlgriecl a eder rolt !n.l rrorz abmohnung gegeh nebenvetr
roqli.he P,ll.hte. ols der M tql edschoft 3t dos srud o berec nrgt, di€ M lgliedschonslerein
Sorunq oußerorde.t ch ,L kLndEen
4-s. ander!nq persönricher angoben
anclerunge. verftogs.eLevonter Dole. aie uome,adresse, Bönkve.bndlng et. hotdos l\lir_
qlecl dem srudio lnverzoqlich mitzüleile. (oster, vreche.lem studD dodurcn.ntsteheft
doss dos MLtglied an.l€rungen der Doten nichl !.veizüglrch nrLtle lt sind vom Mirgled zu

5. Mitgli6dsboit@ge !nd zohlungsveEug
5.1 Föll gkert des Mtrglredsb.itrogs

!..rdie Ersrous§re iu.g.lee zuü ttsmedrums (.usommen ,Gesonrtpreis )entstehen m t deh
absch uss de. MrtgLredschcitslereinborlng sofern nit dem M gled verenbort wrcl,.loss
iler Gesomrpreis johr lch lnl vörors zL ehnngen 3t, lst diesef b nnen einer Frlsr vo. sieben
roqen o b vertqgslntecei.hnung bz,. spoteslens .dei Wo.hen noch Beg n. .les leweir gen
Folgelohres on clcs Stud o ?u €'st€n. lst keine joh lr.he zohiung vere nbo rl rst dos M lglL6d be
re.higt.l e rn..oui.he. Miigle.lsbe troge i. glei.hen monolleren Roten on dos studio zu
..'o.-g-. o.p no-o'l -c- v rq 

'6d'.ö6 
n0o6 '

,, oca 6wÄr'qö,
,! zohen Dle Polscho en ,ur dre /ervroltlng und cle EßtolssteUng des lltriltsmedilme
srnd i. e nem so che. Foll zlg erch rit .1eü eßten trlo[otsbeitrog on .los stld]o z! eiste.

5.2 (osten bei Rückbuchungen

'! rd dem studio e.e E.rugsernD.ht glng e,te l! §]d oos [litg]red sowe ein etvoiger ob
wei.he.der Kontonhober verpfiichter dqflr zu sorgen, d.ss dos benönnre Grokonto run
2e tpunkt der abbuchlng die eriorcleriche Oe.kung outwe sl tst e ne alrbuchung rotiger Be-
rroge n cht mög ich, snd clodurch entslehende (oslen, nome.rl.h dem srldic e.tstehende
Bonlrückostkosten vom tvr tglre.l zü troge.

Dos Stldlo behot sich nr Fole eLnes Zohlungae[!9. dos Recht vör Mohnkosten und Ver
zJgs.nsen noch Mqßgobe der gesetzichen Bestlmm!.gen,! erheben lnd von einem
lorlbergehenden Le str.gsveM€igetungs.echt Gebrr,.h zu mochen tlelterrrin tror dos
[litgied im Verzugsro l.]ie (osten eine. z\recterrspreche.den Rechtsverldglng ,u üogen

6,..,6 /o 9o.rvrll,b.o...o16 r'\!.( q6'o.oo.
vrg'ad l.idfo"ri v qleo..erroqa. i .a (r.6o4
dei gesomre Mngiedsbelrog !.d olle PoJscholen bs züm ande der Loulzeit soiort rurzoh
u.g iorl I. oleiches gi I r!. de. Fol cler oußero.cJen tli.hef xa.digo.g eines Mirg ie.lsvertrogs
dur.h dds Sludio ous wchtigem c( nd, insbesondere enlsprecheid 7 tler 42" 6 5 scwle r.2.
5.5. Auirechn!ngs- und z!rückböholtungsverbot
Dos Mitgled dor, ilr.it ünbestflilenen o.ler r€chlskroftig restgeste llen Forderlngen gegen
Cos Studd oufre.hnen oCer 6in Zurlckbeholtungsrecht geltencl mdchei. Hietuoh olsqe
nolnmen s nd ln e nem 6e9efset gketsvernollnrs sterrende Gegenloideringen des Mit
glreds als demse ben Vertrcgsverrrd tn s
6, Douer der Mitgliedschoft, Vorobn!t2un9, (iihdigung, Stilllegung

De. vertr qg hot sotern (e,re onde.weltge Vere rlrotung getotler tr1rd eine ErsUoufret vof
l2 r.Jonoten. Die verllogslou lre r t]egrn.t ffit ceh verernborten N1itgl edschoftsbeg n.

\1iÜnschr dos Mrrg e.i en lronifg vor dem vereinbrxe. Mloriedschoftsbeginn,9e6öhrt
dos s1ldro dem M(glred gegen zohlung ene3 vörob.utzurgsentge tes berete oL def
geid.r.hten ze ir!.ktdE vertroglch veEnborten leistungen De verer.bo(e ve(rogs
loulzel !n.ldör ve.einbo]te r,rfg ie.ls.holtsbegrnn Die ben vor der Vorob.urzung !nberühri
6,3. vertrogsve dngerlng
Llrd der Mrtgledsvexrog von dern Mltgied oder de.r stldo nicht u.rer Elnhotung ei.er
KÜndrgrnEslrist von mrr.lestens ernem r!1onot vor clen E.de der Ersnoulzeir gelÜndigr, ver
ro.gert sr.h der ve.lrog qlf lnbesrimmre zei
6.4. ordennlche (llndlgung noch Venrdgsvenöngerung
rü Folre einer verdngerlng des vertrogs noch ablouJ der !ßto!12eir izfier 63) ko.n die
r/ilglreds.ho unter t nholtung ener F!st von indeslens eifem r,ronol vön be.len Seden
odenuEh gekü.d 9t ürerde.
6.5. außerordentliche (ündigung
Der r,litgl edsvertrog kon. lon beclen le(rogspori^ern cüs richtigem Gru.d vo,erug be
e.det werden Ern Llvechserde. wöhno(es des lvitgle.]s begtundel kel. oußeror.lentll.hes

6,6. stilllegun9 der Mitgliedschof t
Anstelle einer oußero.dentLche. Kündiqu.q konn der Mit§t ie.lsvertr.o i!. ernen m Vorous
.bF!. -ö-oF-_.i,or- 9.9-n, '06rr'.-r'e e.o'.9e:-" ..-.'Fa a. -'

?lngsretrolme b e ben ber.ler lere nbo(en vedrogs olfze t lnberu.(si.hrigr d h die rour
,et des !eüogsverholtnisses !end.gerl sich unr den Aüssetz!ngsz€itrouni

(undiglngen srnd lrler A.gobe des Nomefs lnd irle. tlitgiedsnümmer geqenJbe. d€m
stud o n Terttorm zu erkloren. Mrßgebli.h flir d e Rechrueirigke t e ne( Klndigung stder zelt-
pu.kt.Ies zuqönds fr srralio (ündiounq6n, d e.len trklorenden n cht erlennen rosser, sind

7. V6rbteh6 subslonzeh ih studlo
7.1. ve&otene substonzen
m stüaio isr es ..hl gestcttet zu rolchen scwe okohöische Getronke ode. srchtgifte r!

6 06 ., 
''6J 

oo .,öl) 
' I p, ,,96 a',. p'rfrö

J6 i oe pp'o '-j , do'rl 'l a0'0/661 6bo 4ro.M-qirölsoe'ö, 
'o/oder sonstrger i4[rel \@lcr,e di; korperiche Le]stungsiöhigker des Mtgl€des erhöhen sol-

len {z.B a.qbollkoJ,ln clie Stud os untersogt ln 9 eicher Weise ist es cem Mlgled Jnlersdgr
soL.he Müere.rgetEh oder !.e.!gerich Dlrten im strdio onzuberen, zJ verschone^. zu
lberrosser oder i. sonstrger i/e se zugöngllch z! mdchei
7,2. Folgen eines verstoßes
Ho.delt dos Mtglred den vcrgobei der ller 7.1 z!\ricler d h konsumen es ,rsselti.h
lno h llenillch.lertrötene sJb'stdnzen fr stldic oder glbt solche on Drtte qeiter, konn clos
Stldio von.lesem eFe Vertrogsstrqie beonspruchen, oh.e doss es enes S.hode.sno.h-
welses bedori rir Fll e nes erstmoligen Versroßes gege. z f, ,l b€rrogr de Vedrogsstrore
ElR 30,10, t ei wiederholten Verstößen betro$ se iürl6.1en Fdlleiner Veftogsveretzung EUR
60,00 Die Ge te..lfroch! rg welte.gr R€chte ous einem dohi.gehencien Versroß, m§beson
dere die Gete.dnrqcrlng ernes weßergehenden s.ho.lens sowe eine oußercrclenilche
8een.lglng der Mrtgieds.hoft, bleiben hierlon unberihn Ei.er vo.her gen abmohrlrg be-
dorf es nicht Dem Mlglled bleibt nochgeLossen nochzuwers€n doss dem stu.llo ken o.1er
ein wesent ich qennoe.er Schqden entstonden isl
8. Hof lsngsbeschrdnkung
e.l Holtungsbescht6nkun9
liie Hoflung iür .]en Ver lst oder e oe Beschöd glng mitgebrochrer K e cllng, wetgegen-
stönde lnd Ge c wtrd ni.ht ubeinonmen, es seiclenn, der venusr cde..lie Beschödigung ist
öut ein d€m Stud o zurechenbo.es qrob fohrlossiges oder rorsöt2 i.hes Velholtei zurücl
zlilhr€n Erne Hoftlng des stldios flr eintoche Fahnassg[e]t lst ousgescrrross€n Des grlr
nfht tlr Scha.]en ous .ler Venetzlng des Lebens, .les Körpers od6r cle. G€sundhet sowe
der veretzu.g wesenu dier vertrogspflrchten, die olf ei.er fohr osegen Fr chtver etzung
desslldiösöclereinesErfulLngsgehlteNdesselbe.beruhenwesein.heverfrogspiichten
sind sor.he deren Errülung dle orclnungsgemoße Dlrchrlhrlng des Ye rdges überhoupt
ersl e.möglchen lncl oltderen Enhort!ng der vertrogsportner regelndß]g venro!€n dqrJ

.-.ol p.i.,r-. ot .,.baodpraö,p ö/o.,.F,. q c.\.r J.q
o.n9.96',o'6. o ard 06' o'l_ r9'7-{F- d-

der Irol.hgsgerote in ernem ord.üngsgemoßen z!stond
9,2 Höhe der Hoiiung beiverletzung wesentlicher Ve.trogsptlichten
lm Fd lder Venetzlng aesertlcher Vedrogspnichlen itr sinne von zlfl. Bl hoftat dos Studio
nür f!..1e. be veftogss.h lss vönrersehboien. vertr.gslypischen s.hoder DLES g lt nEht,

i es sich !.r eL.en S.hoden ous dervqnet7fqcles leire.s des (örpers oder derces!ndhe(

2. der s.tode. oul einer lc{scr,lchen oder grob roh{dssgen Venetu ung lleseni i.her ver

9. Forderuhgsobhetung; zustimmuog ,ur wenergobe der Peßonenbezogenen Doten
9.1. Forderungsobtretung
Dos Srrd o si bere.higt, se ne Forderungen ous desem Mtg lecslertrog ön den in der Mlt
cliedscholtsvere nb'otuno unter der Erteiluno des SEPA Lostsch ftmoöclots bere chneten er
ter.en Drenste6ter obzlrreten lnd clen ForclerufEseinzug oul.len betretienden oieFsr e ster

9.2- zustim mung zur weitergobe personenbezogener Doten
Dos Mlolied erkLdd hiermrt se. El.verstonCnis ot der Weitergobe sener perscnenb6zo
genen D'oten (Nome;adresse. oeburtsdotum, Beginn, Loutetieitrogeohlirngryklus und
(Ünd gln.lssrotus des M tg iedsve.troges ForderungshÖhe: |BAN Brc ! nd Kcntoi. rdber züm
Bonkronio, !o. .iem der Losts.hrlrieinrug durchgelurr atrd) :!m zwecke des Lnzlgs der
sEh ols dem t,ritgliedsvertrog ergebenden Forclerungen dur.h cref in.ler Mtgredschons-
lerenrborlng lfter der Erteilung .les SEPA rostschr ltmondots bezech.eten exrernel

l0 schlussbestimmungen
lo.l. Unwirksdmkeit ein2elher sestimmungen
SoLlten ein€ oder hehrere Besnmmlnger dieses Ve*rog€ lnwrksom ssn oder \rerden,
soldsst.lies clie wnksomkeit des Vedroges sowe dessef lbrig€ Bestimmungen unbernrrft
1O.2. Teilnohme qn §treitschlichtung
Dos sfldio rst 7ur Durchtuhrüng eines Streitbe legL.gsveriohreis noch Moßgobe ijes VSBG
.clrt verpf chlet und nmml on eFtsprechen.leo vedohran n cht ter.

ston6i:10/2022


